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Index

60/04 Arbeitsrecht allgemein

66/01 Allgemeines Sozialversicherungsgesetz

Norm

ASVG §49 Abs1;

AZG §10;

Rechtssatz

Eine Überstundenpauschale kann nicht nur durch Pauschalierung der Stunden ("echte" Überstundenpauschale),

sondern auch auf andere Weise vereinbart werden, nämlich z.B. dadurch, dass eine überkollektivvertragliche

Entlohnung oder eine sonstige, etwa für Mehrleistungen vereinbarte, Zulage ausdrücklich auch als

Überstundenpauschale gewidmet wird. Gesetzliche Bestimmungen stehen einer solchen Vereinbarung nicht im Wege,

die, soweit sie eine von der tatsächlichen Leistung von Überstunden unabhängige Entgeltzusage enthält,

de>nitionsgemäß ein überkollektivvertragliches Entlohnungselement darstellt. In einem solchen Fall erhält die

Überstundenpauschale den Charakter einer Zulage, die als eine Art "Mehrleistungsvergütung" auf

Überstundenentgelte angerechnet werden soll. Eine im Voraus eingegangene VerpAichtung des Arbeitnehmers zur

Leistung einer bestimmten Anzahl von Überstunden wird darin im Zweifel nicht zu erblicken sein ("unechte

Überstundenpauschalierung").
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